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K o n k u r s - ?l n ä sch r e i v u n g.
I n g e n ieu rSs te l l e erster K lasse in K r a i n .

ImAmtsbereiche der k k. Lanivsbaudu>kclon
zu .̂̂ ^dach ist div Br^ le e'.ne6 I i t ^ e n i e u r s
erster K l a s s e , in t dem Iahr<sq^l)alle v>?»
1<»<»(j s>., ^u besetzen, wofüi der Konkurs bis
E n d e M ä r z ! ^5,5» ausgeschrieben wnd.

D«e Bewerber haden >l)i? besuche u,i^r c.^
höriger Nachwemma. »hrer BefHH>,,unq, l.>.fo< d̂erk'
ihrer ?l u 6 d i l d u n g in der A r c h i t e k t u r ,
v!s zu dem bezciä'neten Zeitpunkte und zwir,
weun sic bereits im I t a usdi^nste stehen, >m
Wege >hrcr vorgesetzten Behörde, sunst aber un-
mitleldar dn dem Verstände der genannten Bau-
direkt^on cinzubrinszen und zugleich anzuqebcn, l?b
und in w lebem Grade si? mlt cinnn Bau- oder
technische Rechnunqsbeamten in Kram verwandt
oder verschwägert sind.

Z. l N . <̂ ^ ) ^ Nr . 1^6^.
K o n k u r s « A u s s c h r e i b u n g .

Bei der Landeöhauptkassl.' in Klaqenfurt kom-
men Offizialen stellen mir «00 si , 500 f l . und
400 si. schalt uno mit der Vetpflichtunq zum
Ellaq.' ciner Kaution im Gehalts betrage, vrovifo^
risch z^ besetzen.

Dle Bewerbe um dicse Diensteöposteu ha-
ben chre qehovig lnstruirten G.-ft.ch^ »vorm sic
sich über chc Alter, R e g i o n , S t a n d , zurückge-
legte Studien, -Kenntnisse im Kasse« und R>ch
nung?sache ul'd insbesondere über die >mt gutem
Elfolge abgelebte Prüfung auö der Btaatsrech^
nungöwistenschaft, so wie über die mit gutem
Erfolge b^Üan!)ene Kasseprüfung, dann übei il)re
bisherige Di.i^stlel^ung, tadellose, sitllicheo und
polnischem Verhalten, und die Fähigkeit der Kau-
tionülcistung auozuwelftn haben, bi6 (5nde Mä^z
I>>7>7, im V0lz,>schl̂ 'l)cnee! Dlen^wege bei der
Vmi?ch!,!!,s, di'c i!a»deöhcll>ptt'asse in Klagenfurt
einzudringen und darm auch anzugeben, ob und
in welchem Grade sie etwa mtt cmem Beamte»
der genainttm Lande^auptkafsc vci,wa>^t odcr
verschwatzt sind.

Aon der k. r'. steir. - illyr. r küstenl. Finanz
Landes-Dlrettiou

Grah c>:n '<äji. Februar !8!)5.

Z. , 0 t . <i (2) N^. 773.

^zttcmono- Kundmachung'
Die l^l!ch<. k, k. ^audirektton hat mit dem

Erlabe vom ,« . d. M . , Z. 3491 , nachstehende
Liescrun^n und Herstellungen beim ^avetrtp.
pelwegc genehmiget:
H)Die Ae>stellung und Einbettung von:Nz hau-

fen Hufschlagödcckmmniale, im Betrags'v^
'ii<» fl. :;<> ^'

2) Die Heistellung von 21« Kuncntklaftcr Huf-
schlags '̂länder v^n Fichtenholz im rmid,'^ >^-
stände mit . ' I t t l fl, <^kr.

3) D>̂ ' Velc und Aufstellung von '̂ «,» S t M
fich^nen Ztreifbauruel^ . . it^-t si :ẑ ) ^

4) T>e Um^ndeltuna. der Bezeichnungen an den
stelnclnm Distanz-Zeichen, mir dein B^rage
von ^'t fl. :z« kr.

5) Die Liesclung von ^ Stück buchenen Rudern,
18 Stück ochhlaqencn Schiffbstanqen, :i Sttick
Schiffäketttn, li Elück Anhängschlö!str und 36
Stuck Spitzschaufel», adjustirt mit U!« si 6 kr.

Die öffentliche Lizltalwn yierlilier wird M i t -
woch dm ^ I .Ma ' rz ,̂">5> Voimittags von !> biü
l 2 Uhr bei dem k, k. Bezirköamte in Weichsel-
6nu a b h a l t e n , wozu UnteluehMlinglustige mit
^ Aemetten ringelad^n w^den, daß jeder Li-
i ' laiu vor da- ^ i t a t l o n das si"/',qe Badium des
^ ick leb, welch.L er zu evst^l)^: gesonnen ist, cnt^
>oed̂ - im ban'n (5j,lde, o^er mu^lst oorschris^
wäsiig geprüfter Hypochetar'Aerschrcibun^ oder
ln Siaat^aplelen nach dem böis^nmäßi^en Klnse
zu nlegeu hat, U'.Iches ihm, n^nn ê  nlch^ Ec-

steher bl.idt, nach beendeter Lizitalion sogleich zu-
rückgestellt wi ld.

Es wn d vorausgesetzt, daß jeDem Bewei ber zur
Zeit der Verhandlung nicht aUem dle allgemeinen
Bedingnlsse bezuglich der Au5fül)rung öffentlicher
Bauten, sondern a„ch die sftezielen Veihältni^c
und Bedingungen Des auszuführenden Objektes,
dann die i!l?ferungsbedmgn<si> für Schanzzeug be-
kannt sind, daher dlc hierauf bezüglichen ?lkten
b!ö zur ^ l t a t l o n bei der gefertigten k. k. Ban
exposttur wählend dln geivöhnllchen Amtßstunden
zur Iedermannö Einsicht ausliegen.

Off^te, mit dem entsprechenden Vadium bê
legt, welche den Namen und Wohnmt des Offe
renten, wie auch die Elklärung entfalten müssen,
daß demselben alle die uuf d̂ ese Ausführungen
'-^ezuq habenden Aedlngnifse bekannt sind. und
von Außen mu der ?lufschrift: >,Offcrt für daS
Objekt ^welches zu bezeichnen kommt), versehen
sind" , weiden öi6 zum Veginne der mündlichen
Lizitatton, d. i. blb 9 Uhr Vormittags von dem
k. k. Beznkkamte Weichselstein angenommen.

M i t Beginne der männlichen i,'.izitation wird
kein schriftliches Anbot mehr angenommen, und
eö erhalt bei gleichen mündlichen und schriftliche
Anboten der mündliche, bei gleichen schriftlichen
aber der flüher eingelangte den Vmzug.

Won der k. k. Vauexpositur.
^atschach am '^^. Februar tft5,5>

: i . I.'s!^ ^ Nr. ülü?
E d l k t.

I i n N^ch!)ange zu>i> dicßgerichtlichen l^dillc
vmn 25. November >8ö4, Nr. I<><), wird l'rk.mN
gemach,, d^ß d,e >,. der (5rttlition^,che des An.-
dslas Pclrouzh!z^ von Eanado. , g^en Mar l i n
HerftU^ ^ ' u E inavo l l l , mit de„, Be'chcide 00m
25. 'November 1^54, ^lr. 369, auf d e „ ' » , . Jan-
ncr ls^5 bestnnmtc dlillc ^ellbiclliüss nt'o,- 'Anw^
<l'en dcs Exükulio^sslihlrrö auf dcn Z l . Mäi-z i^.^s,
mit dein voli^en Anhangt liberti-o^en worden isl

Se»l,'set>VH am I!. Februar ll^55.

>̂ ^ ' l . (!) ' " N'r7I^.
E d i ^ :.

Von dem l, t̂ , Bezil^'gclichte Eenosetsch wiid
l.uemit bcfannt gemacht:

EZ ŝ i von diesem G?nchtc übel das Ansuchen
oes Hctm Kavl ^ l?mlou von P'äwalo, c>ls Macht'
h^b^r res I^scf Vcss^I oon Adelsb^g, gegen
Äi^lhias Del^cuz von Grl,ßl)e,du, wegen schuld,c^cn
200 fl. C. M . c. 5. c., in die öffentliche Verfinge,
rnng der, dcm ^cl^lereu <;edösi^en, ini »'.nmdbuchr
0er ooimali^eu Hensch.ijt Adl'lslitlss «>tti U,l). ^Iir.
1019 '/^ vorromment'l'i! ^ Hu!,^' , l , Grl^N'erdu
î onsc. Nr «0, un ^eriättücd cU)ot)5NM ^chätzungs
wcrthf von l^«9 fl. 10 ^ fs. M . M . ^ 'wi l l igt t .
und zur Vornahme derselben vor dici>m Geiichtf
die Fcill'ie^uligc-s^gsatzlingen ans den l i. Äiarz, l 4 .
Apnl und 19. MiN ^85ö, jedesmal !Kormitlag6 lnn
ft Ulir !N!t dtM Anh.ulgc bcstiinint worden. daß
l^c'e ^ ^ , ^ ^ ^ ,̂̂  ^ der ledern anch unter dem
Schlitzun^wclthe an den M^l^ i t tendel l Hintange'
gc^i l wcrdc.

Bis Vlzitationsl'edingnlssc, d^ö Schätzuiigspro.
tckoll ui'd rer Grundbuch^rttatt iön"cn hitrorts
ln len gewöhiUtchli, Amlbstundezi ei l '^^hcn weidcn.

Sellostlsch am !. Ichruar l85.<

.3. 336. ( , ) N^^ l (»3^
V d i k t.

^ o n dcm k. k. Brz!>k'5gcnchtc Neifni,^ wird be
i^nnn ge.nacht, daß die dcr Krau ^ r c i n ^ ra Sau-
^^,^)ini gclMige, im vormals Hcrrfchalt Ncifniz^r
^sUlM'uche ^ud Urd. Fol. 95ft cr'Mincndc R r ^
i / / ^" SodclschilH Komk. Nr. 88 im svciivilligl^
^5'gr "M 2. April » 8 ^ ^^U) l0 M)r im Ort t
'-ooo'ch,^ , y , ^ ^^ 5 ^ M.isil'ictenden vcrst^i^tt
we'U'l.. Dilsc Nealität b.sllht aus: l> dem ge
>N3Uf!ttn, ,nil Ziegeln gcdcckten, an dn nach Ot'Iat
wlirenren BeziN'5st^ße senr̂ sichesn H^u'^ Kmnrr,
^ir. 8« m Sodcrschiz, mis I ansg?nuiltcn Ziuimcrn,
süNl Äüchc, rinem Äclln zu edener l ^de , und zw^l
O^chz'mmlln; 2)fmen, ^rin^ucitcn. ftl:r ^räunngen
jtt'ckln'ticn, mi! Zlcgcll, einsteckten, oollkv>nmru fluersi-
chem Mlig^zin/welches zur An f^n^h tung nUer

, Alttn von Attiksln «eeiqnet ist; 3,' " "5 n'ckst.Iu'n
,̂  d^n GlUüdst i i^ ' l i . ' ^ ^ r 2 Joch ?H2 ll K l a l ^ r ;
! W i e ' e n i n dev E d m t , leicht b^wasscr l )^ , 7 Joch l l 2 ^

IH Klalter; Hl)ch>vald, selir c îlt ionscrvitt, 6 Joch
^ l l ^) Klalter ^ Wcio.n mit Holz 3 Joch 2.̂ 3 ^> .Mft . ;
Äaulnea 53 ^ Klnsler, >ntt einein Ka l^ l ln i l r l i in r .
tra^e von 54 f l . 2<) sr.; das M'vanal.- nnd ^el'cxt-
at?!osu:u',sklifttta! ist derciss bezahlt, lind ivcnn cs
der K.'ufer wünfibt. so können mit dieser H^e.!lilätauch
noch Sli'ick«.' Arck '̂r, welch? die Vcl^nltcsin a^geson.
dert l^si^t, mil^esfal!st werden. D.is H^us und
M<i^azin ist l)rsoudllS für einen Oeschafism^nn in
Holzw.iren u^d Getreide brauchbar, wozu cK auch
diö jl'tzt gedient. B r r Schcitznuqsw^rth ist l50^)f l .
und eg klNi'i die H.Ufce des Evst.hungZprcMs auf
dl-r Realität gegen 5",^ Zü'sen int^dlttirt dleiden.

Bie nähern Bed>l>gnl>se tö^neu l.'e! Tlwm^Z
Petcrlin in Sliderschiz u»d bei dcr i l i z i l a l i c n s l ^
fahrt in C'lsiihrung qebrcicht werd,»?

K. k. Bezirksamt Riifniz am l>. Mavz î s>.>.

:!. ^37. s i ) Nr, l^38^
E d i k t

Von dem k. k. BszilkZn/richte S t e i n , als
RealinstvNiz, wird bekannt gem>,chi, da^ i» d^r
^rekutil?nsfacke des Hrrrn Franz I^bonu^ von
Ä^ram, wider Frau (5lncstine Schmalz von Stein,
wcgen schuldiger 573 st. c. «. c., die e,r<-kutipe F^il.
l?ittung der, zu Clein gelegenen, iin Grundduchc
der S ladt Stein «nl> Ntklif. ^ir. 12 und 45 vor^
kommenden Nealttäten dt's Hauses t̂ onsc. Nr. 2«!
s.nnnU Zuqrhör, in der S lad l <7tein i-c^^^uin.nlli^
aus den 12. Apr i l , »2. M^ i und >2. Jun i l. I . ,
l^deSmal von 9 r>is 12 Uhr Vorinittags in dieser
Oericbtskanzlei mit dem Beisätze angemdnet wurde,
daß diese Realitäten bei der ersten nnb zweiten Feil ,
l)ieti,ngstagsc,l,nlnq nur um oder ül^r den gerichtlich
lrl^'denen Schätzwert!) pr. l5?8 fl. 35 b'r., l?li der
drillen Ta^'al^un^ aber .nicd unter diesem Schäz.-
znngßwntde würden hiniangegcbell iverdcn.

Hiczu werden dle K'influstigrn mit dem Be>-
slißc singeladclt, daß dlis Schätziing^prolol'oll, die.
leiden (^rlindbnchscNr^ktc ni:d dic Üi^it.iti^n^l,',,'
dingüijsl' hislgerichts tingesel)i'n w^Den t'öniieü.

^t. t. Ärzirtsgericht Stein cim 6. März 1855.

^- ^ ^ - (l) Nri 3^35.
E d i k t .

Aon dem k. t. siädt. dclg. Bezirksgerichte i<ni-
b.,ch wird hiemit dci Maria Dolliner vDii ^ayer,
dclzeit nnbckannlen AufslUhaltle , lu^d ibln- N'iiH^US
ulU'^annt wo beftildlichen Erbcn u»d RechtZnachfol-
gern erinntrt:

(?s l>ike Johann Smouz von Zaycr H, Nr. t2. w i '
dlr tiescide u>w ihn unl^'l^niNci, Erben und Rrcht^"
sulgtl, lücksichtlich delcn >ür sie au^zustcllcüdc:,
^>,li-.in)i7 -jsi acmnü, die Klage lNlf 7ll^rkennun^z
deä E^gcnthums un5 dcr Bcsl^ung aus die zu ^.n)''r
liegende, im Giuudbuche dei voimaüczci' Psar^
l^ütt Altl^ck «ul> R<!'lf. Nr. 9!) rork'mmendc Kai -
!chcn>c^lität bci dicsnn Ociichlc einglb^nht, w^r^
über dic T^^f' l^unZ auf den 27. April d. I . 3>or-
mittags <) ^hv vor diesem Gerichte ai.geordntt lvor
den ist.

Da dcm Gerichte der Aufenthaltöort der M'Ni'a
Dolliucr luidcl'annt ist, su wird lius ihie Ges^hr
und Kosten Herr ,N>'. Na^rett) als Kurator dcstcUl,
mit welchem diese Rechtssache nach Forschrift dn a. (Ä>
O. aus'^rtragen wird,

M',r ia Dolliüsr und deren undckcinnte Erbe,;
nno .^l?cdtsnachflilgcr werden daher cunnn t , ent-
weder den» aufgeslclltei; Vertrctcr über die zweckma
ßige Verhandlung dieser Rrchtssacbe sich gcdölig auszu^
wnsni und ihm ihre Behelfe an dic Hand zu qe-
l,'cn, oder aber dem Gerichte eiiun andern S. iäm^ l -
tcr namb^ft zll machen, widrigens sie sich dit' ^o l -
g?n derVerabiä'umung selbst bciznnnssen h^bcn »riildcn.

^.'ibach am l6 . Jänner j»55.

Z, 352, ( ! ) ^ r . 50!'7,
E d i k t .

«3on den» ?. ^ st^dt delg Beziv!?^>;e>iän> Lai-
dach, ttls ^desvormundsäiaftödehördf, wnd ül,'cr?ln-
suchen dl's Gregor Ieiz, Vuruuind dc^ innoi. '.'üidrc.^,
Knpzhar »o>» I a v c r , hieinit beginnt gemacht, düsi
Andreas Kupzhar, nachdem ev sich ncch in der
M'Nderjähligl'i'it besiudet, zur Kontrahisiin^ von
Darleihen, so wie zum f'lbslstandigrn Al'schlusst r^l^
ihn verpMtn iden Rechtsgeschäslen nicht b.reauislc,
ist, dal,er solche rhncIlUcrvcnisung der Vormünder
und ruckslchtlich Äatisikalion dieses Oerichtcs>jclvoffcne!
'^craln'eduiNM als lüniültig erscheinen und Irdcr
mann vor ^er leichtsinuigen (5'ingehung vcn dc,!c,
^crträ^en hiemtt gewaruct wüd.

^.'aibach am 2 Februar 18.'.Z.



Z. 339. ( ! ) Nr. 2W0.
E d i k t.

Von dem k. k. stabt. delcg. Bezilksgerichtc
Laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Gs habe über Ansuchen des Herrn Dr. Anton
Nack, alö Kurators der minderj Kinder des Bar-
thelmä Likovitsch von Sneberje, in die exekutive
Feilbietung der, dem Andreas Iofel von Podmolnik
Haus-Nr. 2 gehörigen, in Podmolnik HauS-Nr. 2
liegenden, im Grundbuche der Herrschaft Kaltenbrunn
zuli U,b. Nr. 6! volkomminden, auf «?« fi. 35 kr.
geschätzten Hosstatt, sammt Wohn, und Wirth
säialtc!gsbali?en i dann der au» 85 fi. blwertheten
Viehstucke und Fährnisse aewilligrr, und zur Vor.
nadmc derselben cie Tligsatzungen auf den 26, März.
auf den 26. Apiil und aus den 26. M a i , jedesmal
Früh 9 — 12 Uhr i i, der Wohnung des Beklagten
mir dem ?lnhangl> angeordnet, baß die Realitäten
bei der ersten oder zweiten Tagsayung und die Fahr
Nisse dci der ersten Ta^salHuog, o.inn die erstarrn
bei der driltcn und die letzten» bli der zweilen Tast»
sa^ui'g ^uch unter dem Sibatzun^werthe an den
Meistbicseuden überlassen werden.

Der neueste Grunobuch^i-N^akl uud die Lizita
tionsb^ingnlssl' können in d^n gewöhnliche?, Amts-
fiulidsi' hisr^rrichlö eiüqesrhen w^den.

L.nbaä) am l8, Dezember »85l.

Z. 3so. ( l ) Nr. 446
E d i t t.

Vom k k. städt ^ deleg. Bezirksgerichte Lai
bach wird hiemit besannt gfgeben:

Es habe über Ansuchen der Frau u. Maff',
unter Vertretung des Hrn. v r . Wurzback, die auf
heute bestimmte Tagsatzung zur exekutiven Feilbie-
lung der, dem Ignaz ,s<ermel von Gultach gehöri
gen Realität, mit Beibehaltung des Ortes und der
Stunde, auf den 26. März d. I und mit dem Gli-.
satze überttl'gen, daß dieselbe bei dieser Tagsatzung
auch unter dem Schatzungswerthe dem Meistbieten-
den übcslajstn werven wird.

Die tlizitationsbedinssnisse, das Schä'hungspro-
tokoll und der neueste GrundbuchSexlratt können zu
den gewöhnlichen Amtsstunden bei diesem Gericht,
eingesehen werden.

Laibach am »3, November »854.

Z, 34,. ( ! ) Nr. 2 l ! 3 .
E d i k t .

llion dem k. l. stadt. . deleg. Bezirtögcrichtt
wirb hiemit bekannt gemacht:

t5ö !c> in rer Exekulionssache des Hrn, W ' l '
hclin Maier von l!.nbach, durch Hrn. Di-. 3tak,
^<)l>,>« LialeMm Tomz vl'n Glclnch, die exekutive
Z,ilb!tlim^ der grgn , im Grundbuche der Pfalz
i'aidach 5 î> 3iekis. Nr 4! o^lkommendcn, zu Glsi
"ch gtl l^nnü ^/, Hübe samml Wohn. und W'ttl).
sä aflSgebauliiN , .m Echählmgöweithr ft>, ^«.'!2 ft
40 kr., darin Ver ßrgn., im Gclmdbuche deS Magi
sss«ssä l̂ aibach »uli Mappa. ' Nr. 22? u. Rtttf. sir.
2 2 7 ° . , , auf >52ö fl. 30 kr. geschätzten Gleinitzei
W.iIdaulheillZ, wegcn aus dem Urlhlile vom 30
Dezember l«50, Z. i«170. schuldigen 600 fi.
l-, «. c gcwiUiget worden, und es welden zur Ĥ or̂
nähme drssilben drei Termine, auf den 26. März,
auf den 2/t. Ap»il und aus den 26. Ma i «855,
jedebmal Vormlttags 9 Uhr in der hiesigen GerichtS.
kanzlei mit dem Anhange angeordnet, daß diese
Nealnäten nur bei der dritten FeilbielungZtags.iVung
auch unter dem Schatzungswerthe an den Mlistbie-
tenden zugeschlagen werden. Der Grundbuchsex»
trakt, das Schatzungsprotokoll und die Lizitalions»
btbingni'sse können Hieramts eingefthen werden.

Lai back am 20. Dezember 1854.

Z. 3^2. ( l ) Nr. Z26l.
E d >' k t.

I m Nachhange zu den Edikten vom >I . Sep.
temb,r v. I . Z. >tt«02, und vom i<). Jänner
d. I . , Z, ^345 f wird hiemit betamil gemacht, ^aß
in der Exekuüonssacbe der Margareth Krischman,
gegen Kaspar Iamnlg von Gradischa, bei Der erste»i
und zweitel» Re^il. Fcilbittung kein Kauflustiger er«
schienen ist, daher zu der dritten aus den 26, M<nz
i. I . angfl.n»i,cte'i FeXdietuii^ geschritlen, diese abcr
in loco der Rcal'tvit ftlbst abgehalten werde» wtrd.

K. k. t M t . . dellg Bezirksgericht Vaibc.ch ain
26 Februar t855. ^ _ _ ^ ^ ^

E d i k t.
Won dem k. k. städt. .beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hiermit kund gemacht-
Es habe in die exekutive Feilbielung der, dem

Hrn. Josef Stare gehörigen, wegen der dem Hrn .
I Tumovski und Compagnie, Handelsleute in
Wien, m Folge Zahlungsauftrages vom 2. Sep-
tember I ß 5 l , Z. 287S2, schuldiger Wcchselsumme
von 200 fi. c. 5. c. gepfändeten und gm'chtlich auf
^»9 fi (Z, M . geschätzten Fährnisse gewiUigtt, und
zur Vornahme der Feilbietung zwei Hagsatzungen,
auf den 16. April und auf den 30. April l I . lrüh
von 9 — 12 Uhr in dem ehemaligen Handlungs»
gewölb« bes Beklagten mit dem Beisätze angeordnet,

daß die Fahrnisse bei der elsten-Tagsatzung um den
Schatzwerth oder über denselbe!«, dn der zweiten
aber auch unter dem Schatzwetthe an den Meistbie
tenden überlaffen werden.

Laibach am 9. Februar ls5S.

Z 343. ( ! ) ^ ^ Nr. 13??'
E d i k t ,

Das f. k. Bezirksgericht macht hiemit bekannt,
daß gegen Anton Potokar uon Unteroupliz, der exeku.
live Verkauf der demselbln gehörigen, daselbst be,
hausten, im Grundbuche d?r Herrschaft Sittich «ul,
Urb. Nr. t02 vorkommenden, auf l I97f i . 50kr. bewer.
theten ^/, Hübe auf den 26. März, den 26. April
und den 26. Mai l. I . Vormittags 10 Uhr im Ge<
richtSortc und nur bei dem dritten Termine unter
dem Schäßwerlhe Statt findet.

Der Grundbuchsexttakt, daS SchätzunstSproto
toll und die l!izit''tio!isbed!Ngnisse können hieramts
eingesehen werdm.

K. k, stäbt.'teleg. Bezirksgericht Laibach am
I. Dezember «834

Z. « Z . ( I ) Nr. 357z.
E d i k t

Bon dem k. k. stadt. delg. Bezirksg,richte öai'
bach wild hiennt bekcnnu gemacht:

ES sei in der Exekutilmssache der Elisabeth
Wolwar von Wikerzhe, gegen Maria Crimschek
von et'enl'ort, wlgen aus dem Vergleiche vom l3
Apli l l 8ö^ . Z. 4 »39, schuldigen 10«,' st. c. «. c.,
in die exekutive Fcilbiclui^ Der, dcr Wina Slim»
schkk gehörigen, im Grunobuche Waiz gub Urb. Nr.

l? V0s5mi>tnei>0<>l, zu Wlkci-zhe gelegenen Kaisch,
sammt Acker gewilllget worden, unb werden zu d,.
ren Vorl.alune im Amtslocale des gef, k. k. Bezirks'
^erichleS die 3 Taglahungcn auf den 26. März, 26.
Aplil uno !l<i. Mai d. I , , ^edesenal Vosmittligs
9—!2 Uhr mit dem Anhange angeordnet, daß die
bn der ,. und 2 Feilbietung nicht um oder übcr
oen Schätzungswelth an Mann geblachte Realität
bei der 3. Feilbietung auch unter dem Schatzungk.
werthe an den Meistbietenden überiaffen werden
wird,

DaS Schätzungsprotokoll, der neueste Grund,
buchsenrakt, so wir die L>zitation5bedii,gmsfe kön-
nen b.im gefertigten Bezirksgerichte zu den gewöhn»
lichen Amlsstimden eingesthen wcrden.

Laibach am 5. Februar «855.

Z. Z^6. ( I ) Nr. ^027.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der 3l e i I a s j e n-
j ch a f t S ' O l a u b i g e r.

!Uor dem l. k. städtisch ' dflegirten Bezilksgnichtc
l̂ albach haben alle Ditj^,igen, welche an dle Ver-
lassenschast dls den H«. Oktober »854 verstordtnen
?!nc«in Marinschtt vou iöiischcid alö Gläubiger eine
Hordellmg zustellen h.,brn, zurAnmeldung und Dar.-
thuung derselben den !9. April zu erscheinen oder
bis dahin ihr Anmeldungl«gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigen» diesen O^iilbigern an die !Uec
lasscnschaft, wenn sie durch t>i< Uczahlung der au»
gemeldeten Folderuügen erschöpft würce, leiu wtl
terer Anspruch zustande, als in so fern ihnen ein
Pfandrecht gebuhlt.

Laibach am I. Februar I85Z.

Z. 347. 5l) Nr. 2447.
E d i k t .

Von dem k. k. städt.. deleg. Bezirksgerichte
öaibach wird hiemit bekannt gemacht:

EZ habe über das Reassuminma^gesuch des
Hrn. Dr. Pfesseiel, als Eefswnär des n imvn Ilak
Heimann, l i , oie Voinahme der exeklUiven zeilble
tung der, dem Hrn. " " " n Dollnit^chrr zu zt>er.
bazhe gehörigen, im Grundbuch? der D. N. O.
(iommenda ^ibach »»li Urb. Nr. Z5l u. Z52 , im
Gruiidbuche Weichsclbach «ul, Urb. Nr. 53 , »ieklf.
Nr. 4 l , im Ärunoduche Seitenhof «ul, Rektf, Nr.
«, im Grundbuche Sittich zub U»b. ^)ir. 4t und
im Gruiidbuche W^inegg 5ud ?)itttf. Nr 15 vor-
kvmmenoen, auf 22t>19fi. j « l r . gerichtlich ^efchaz.
tt>, Nralitäten, w^qcn eincr Wechsel . ^orderuilg
von !20l)0 fi. l^. M. gewilli^et, und die Fcilbie
tung dciselden auf den lO. April l8ö5 vormittags
von 9 - 12 Uhr im Gerichtssche mit dlM Anhange
bestimmt, daß die Rcalilätcn auch unter dem Schäl
zungöwerthe an dcn Mcist bietendtil überlassen werden.

Die Schätzung, die Olundbuchsextratte lind
die Fcilbictungsdcdiilgnisse können taglich in ocn g»
wöhnlict'cn Amtsstunden hiergerichtS eingesehen
werden.

Laibach am 29. Dezember 5 824.

Z 348. (?) ^ ^ Nr7^?ö^.
E d i k t .

Von dem k. k. stadiischchtlegt'rten Bezirksgerichtt
Laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es habe Andreas Snoy von Untirgamling,
gegen Mar ia , Johann, Josef, Anna, Valentin und
Helena Koduk, Joses Suppan, LukaS Saiz, Bar.
lhelmä Ie r ra i , Johann Reßmann, Josef Oigola,

Matthäus Reboll, Gregor Micheutz, Michael Iago.
ditz, Josef Wurschbauer, Martin Schibbert, Urban
Abe, Martin Suppantschitsch, Mathias Kuderman,
Georg Vobnig, Gregor Leßnako und deren unbe»
kannte Erben unbekannten ?lufenttialtes, die Klage
auf Verjährt, und Erloschenerklärung nachstehtnder,
auf der zu Untergamling Consc, Nr. ja liegenden,
im Grundbuche der Herrschaft Michelsttttet, zul, Urb.
Nr. 723 v^rkomlnenden Halbhube sammt Mahl»
mühle intabülirt haftlnden Satzpostcn, als:
«) Der Heirathsuertrag <1c1o, 4 Oktober l?94, in

Ansehung der Erbrechte der Maria Kobuk, und
dem elterlichen ÄbfertigungSbetrage pr. 40 fi. und
der geschwisterlichen ä pr. i2 fi. 40 kr., zusam»
meo 52 ss. 40 kl.; der Geschwister Johann und
Josef Kobuk, somit für beide pr it)5 fi 20 kr
L. W. oder 89 fi. W kr. D. W. ; ferner der elter,
lichen Abfertigung der Anna Kobuk pr. 63 fi
30 kr. oder ZI ss. 7 ss. B . W . ; ferner der elttr^
llchen Enlsertizung deß Valentin Kobuk ps. 70« fi.
L, W. sl'mmt Interessen und Natulalien obige
Geschwistei-, fo wie deren LebenSulttervaltes, Le-
bsliSzubesserun^ und der übrigen AuSgedingschaft;

i») d,r Heiralhsvertrag vom 29. Oktober i796, in
Ansehung de5 Heiralhsgules der Helena Kobuk,
pr 600 fi. l», W , , nebst einer Kuh ;

c) der Schuldschein cl<lc,. 28. Jänner ! 8 0 l , rück'
sichtlich der D«rlchensfmoeru>>g des Pfarrers I o ,
sts Suppan, pr. 500 fi. B . W. ;

si) das Ullheil «^ili. 2 Ju l i 1803, in Ansehung
der Forderung des Lukas Saitz pr. l?4 fi. 42 kr.
D. W. , der ^erichlskosten pr. 19 fi 40 kr., der
Zinsen und der weiter laufenden Oxckutionskosten;

e) der an, 7. Oktober 1803 intabulitte Schuldbrief,
rücksichtlich des Darlehenskapitals pr. 440 fi. D .
W. sammt 5 "/« Zinseli;

l ) der Schuldschein licl«,. >3. Jul i 1804, in An^
sfhung der Daliehenssumme dcs Johann Reß^
man pr. 200 fi. B . W. sammt Z «/<, Zinsen;

ß) der für Joses Sigola haftende Schuldschein 6lla.
H. Juni «804, ob deS Kapitals pr. 50 fi. L. W . ;

l i ) der für den nämlichen haftende Schuldbrief vom
2. April I7?2, ob 70 fi. L. W . ;

<) der Schuldschein cl^c,. «3. Iu l t i 804 , in Be^
treff des Darlehens deS Mathias Reboll pr. 12
Stück Dukaten L. W. sammt 5 "/„ Zinsen j

lc) der vergleich <j«ia 24. November 1804, ob des
vom Gregor Wodnig zu elsuchenden Betrages pr.
55 Stuck Bulalen sammt 5 «/<, Zinsen;

l) der Schuidschein clclo. l « . Jänner «805, in An»
slhung deß Vlun Michael Iagoditz zu tssuchenden
Darlehens pr. 100 fi B . W. sammt Z "/^ Zinsen;

n,) der Schuldschein «^W. 8. Upnl ,,80tt, ob r,tS
für Josef W^nschbauer haftenden Betrages pr.
42 2 fi. D W. ;

n) der lü'r Valentin Echibbctt haftende Sckuld-
schein cllt^. 2 I . November 1807, ob des Dar.
lehsnsrcipttals pr. 830 fl. D. W sammt Zinsen;

ci) der Schuldschein clliu. 23. Februar Z807, ob
des Da,lehens des Urban Cebe pr. 340 fi. D. W.
s.lmmt 5 Ü/„ Zinsen;

p) der Vergleich vom 27. Februar 1ß07, ob des
für Martin Suppantschitsch haftenden Betrages
pr. 75 fi. D. W-;

l̂ ) der Schuioschein vom 6. März 1807, ob des
Darlehens des Mathias Koderman, pr. 205 fi.

i ) der am 17. August t80? !ur Georg Vodnig von
Laibach haftende witthschaj«sämtliche Verglrich,
ob des Schadenersatzes p l . 80 fi. D . W . , endlich

«) der für Gregor Kßnako hastende Schuldschein,
llc^ii. ?. Februar «809, ob des Kapitals pr.
l60 fi. D. W. überreicht, worüber die Ner?

hanblungstagsatzung auf den 27. April k. I . , Vor-
mittags um 9 Uhr hiergerichtS mit dem Aüha-igc
dcs §. 29 a. O. O. anberaumt wurde.

Hievon werden die unbekannt wo bcsmdlichcli
Geklagten und deren Erden mittelst gegenwärtigen
Ediktes erinnert, daß sie baß Exttnsum der Kla^e
bei dem ihnen in der Person des Herrn I),-. Na-
prell' aufgestellten Kmators einsehen tonnen nno sô
gewiß einen gemeinschaftlichen Älvollm^ä!t!gtc!i or'cr
Hchrilienempfana/r anher namh^nt zu niacbcn haben,
al« widrigcns alle folgenden Erlcdignn^cn dnn ^rst-
geklagten lind lücksichtlich den^ihm aiNgestsllten Ku .
ralor oder dtmjcnigm, dcl Rede und Antwoit gebeil
wi>d, wurden zugestellt Werden und die Ockla.Ucn
die auZ ihrcr äierabsaumung cütstedenden nachtbei-
lig^n Folgen nur sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

K. k. städtisch.delegittes Bezirksgericht Laibach
am 7. Dezember 1854.

Z. 338. s l ) Nr. 583l .
E d i k t .

Von dem gefertigten k. k. stadt.. beleg. Be?
zirksgenchte Laibach wird dem Hrn. Alois Toniutti,
dcrzeir unbekannten ?lufenthaltes, bekannt gegeben,
daß der über Extkutionsführung des Hrn. Johann
Koslar ergangene Schätzlingsbescheio vom 9. Februar
lS55, Z. 4352, dem Hrn. Dr . Anton Na?, als
(^ui-awr a<j r l lcipionljum, zugestellt worden ist.

Laibach am 0. März 1855.


